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Im Untergrund

Dicht drängt sich eine Vielzahl kleiner

Luftballons auf der Oberfläche
einer schlangenartigen Struktur.
Einige scheinen losgelöst zu schweben,

sind aber doch durch feine
Fäden verbunden.
Die lichtmikroskopische Aufnahme
zeigt eine von Mykorrhiza-Pilzen
besiedelte Maniokwurzel. Die

Luftballons sind die Sporen des

Rhizophagus irregularis, die
auskeimen und die Wurzel kolonisieren.
IhrZiel ist, den Zucker zu erbeuten,
den die Pflanze während der
Fotosynthese produziert. Im Gegenzug
liefert der Pilz der Pflanze Nährstoffe,
die er dank seinen dünnen Zellfäden
effizient dem Boden entnehmen
kann - ein echter Gewinn für die
Pflanze.
Dadurch wirken Mykorrhiza-Pilze -
insbesondere in tropischen,
phosphatarmen Böden - als Dünger; sie

steigern die Biomasse von Maniok.
Die Gruppe um lan Sanders von
der Universität Lausanne nutzt die
natürliche genetische Vielfalt des

Pilzes, um durch Kreuzungen neue
genetische Varianten zu entwickeln.
Sanders hat mit kolumbianischen
Forschenden entdeckt, dass diese
den Wurzelertrag von Maniok um

20 Prozent erhöhen. Ein

vielversprechendes Ergebnis auch für die
kolumbianischen Bauern, die so mit
weniger Phosphatdünger mehr Ertrag
erzielen könnten. Liselotte Seiter
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